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(krkenntnisse.

Das l. k. LandeSgcricht Wien in Strafsachen cr<
kennt kraft dcr ihm von Sr. ?. l. Apostolischen Maje-
stät verliehenen Amtsgewalt über Antrag der l . l . Staats-
anwaltschaft, nnter gleichzeitiger Bestätigung der erfolg-
te» Beschlagnahme, daß dcr Inhalt des Aufsatzes:
„Vorbereitungen zum Kriege" in Nr. W6 dcr Zeitschrift
„Ost.Dcnlschc Pust" '̂om 19. Inn i 1866 daS nach
Artikel l,X dcr Strafglsctz'Novcllc vom 17. December
1862 lmd nach dcr Vcrordnnng vom 9. I im i 1866,
9l. G. B l . Z. 74 , strafbare Vergehen dcr verbotenen
Mittheilung begründe, nnd verbindet damit nach tz. 36
P. G. daö Verbot dcr wcitern Vcrbrcitling dcr dcn
vcanständcttn Aufsatz enthallcnden Zeilnugsnnunncr.

Die mit Acht'lag belegten Exemplare sind nach
§ 37 P. G. zn vcrnichtcn. !

Wicn, am 21. I nm 1866.
Der l. f. Präsident: Boschan mp.

Der k. k. Unsailtant: S c h m i c d l mp.

Das k. l. LandcSgcricht Wicn in Strafsachen er«
kennt kraft dcr ihm von Sr. k, k. Apostolischen Majestät
verliehenen Amtsgewalt, nbcr Antrag dcr k. k. Staats-
anwaltschaft, nntcr glcich^ciliger Bestätigung dcr erfolgten
Beschlagnahme, daß dcr Inhalt des Aufsatzes: „Vom
nördlichen ssricgöschanftlatz" in dem Mendblattc der!
Zeitschrift „daS Vatcrand" vom 18. Inni 1866, Nr. 137, ^
daS nach Artikel !X dcr Strafgcsch'Novclle vom 17tcn ^
December 1862 nnd nach dcr Verorbnnng vom 9. Juni
1866, N . G . B . Z. 74 , strafbare Vergehe» dcr ver-
botencn Mittheilung begründe, nnd verbindet damit nach
§. 36 P. G. daS Verbot dcr weitcrn Verbreitung, der
dcn beanständeten Aufsatz enthaltenden Zeilungsnnmmer.

Die mit Beschlag belegten Exemplare sind nach
§ 37 P. G. zn vernichten.

Wicn, am 21. Juni 1866.
Dcr k. k. Präsident: Aoschnn mp.

Dcr l. t. Auscultant: S c h m i e d ! »»l».

Das k. k. Landes- als Prcßgericht in Krakau hat
am 16. Juni d. I , Z. 12055, das Verbot dcr weiteren
Verbreitung dcr Nr. 4 dcr in Paris rcdigirten und in
Gcnf gcdrncklcn periodischen Druckschrift: „ l ' i - x ^ / I l ' . ^ " ,
wcgen dcs Vcrgchcnö nach § 305 St . G. B . ausge-
sprochen.

( , 9 2 — 2 )

Kuudluachung.
Die fur das erste Seuiestcr ldititt mit f ün f ,

u n d z w a n z i g Gu lden und 5N kr. ö. W.
für jede Bank-Aclie bestimmte Diuidende kann
vom 2. Jul i l. I . angefangen bei der ActienrlZasse
der Natlonalbauk behoben werden.

Wicn, am 2U. Juni lttUfi.
P i p i t z , L ö w e n t h a l ,

V a n t » Oo » ve rne ur. B a u t - N i r e c t o r.

(,!)H—l) M^4Ü45.'

KmldlMlchmlg.
Mi t 22 d. M. ist bei der k. k. Südarmce dcl-

Feldpostdienst eingeführt worden, und zwar unler
denselben Modalitäten wie solche mit der in dcr
Landeszeitung veröffentlichten Kundmachung vom
l7. Juni l. I . hinsichtlich der Eröffnung dcs Feld«
postdienstes bei der k. k. Nordarmee oetannl gege«
ben wurde. Die Feldpost für die Güdalmee im
lomb. - venct. Königreiche hat vorerst ihren Sitz in
Verona, und sind an dieselbe alle Blies- und
Geldsendungen und Schriften für diese Armee zu
leiten, mit Ausnahme der Postsendungen an jene
Militärbehörden und Anstalten, welche in dlr
Regel auch im Allege den Stationöort nicht wcch<
seln, wie Hjeneral»(§omtnanden, Festungöplatz- und
Depots«Commandcn, und dann an die AesatzungS-
lruppeu in dcn f.sten Platzen deS lomb. < vcnet
Königreiches, für w,lche jedoch gleichfalls die Por«
tofreihcit bewilliget wulde.

Schließlich wird bemerkt, daß Brief» und
Geldsendungen au die T l upvenabtheilungen in Tirol,
Istnen und Dalmatien, in welcheu Kronlandeln
der Fcldpostdienst nicht errichtet ist, wle bisher
behandelt werden.

Trieft, den 2tt. Juni lttill»,

K. k. Postdirection.

(»87-3) Nr. ,209,.

Couculs - Ausschreibung.
An der se lbs tänd igen k k. Untcrrealschule

zu Noveredo, wo der Unterricht in italienischer
Sprache ertheilt wird, ist eine Lehrstelle mit der
Chemie als Hauptfach zu besetzen.

Der Gehalt ist (vom nächsten Schuljahre
angefangen) siebenhundertfünfunddreißig (735) Gul.
dcn österr. Wahr., nebst dcn beiden für k. k. Real-
schulen systemisirtcn Decennalznlagen von je 2N» st.
Gehörig instruirte, namentlich mit dem Lehramts-
Prüfungszeugnisse gemäß dem Untenichtsministe-
rial-Erlasse vom 24. April l s53 (R . G. B l S.347)
belegte und an das hohe Staatsministcmlm ge-
richtete Gesuche sind

bis Ende J u l i d. I .
bci der unterzeichneten Stcttthaltcrei einzureichen.

Innsbruck, am 2tt. Mai lttUtt.

K. k. S'tlUlhaltcrei für T i r o l und Vorarlberg.

(l^-2) Nr. M̂»

Kuudmachuttg.
Die zweite ?lnton Raab'sche Stiftung im

Vetrage von 2:l8 si. ,9 kr. ist für das Jahr
l8<l<i zu zw '̂i gleichen Theilen zn verleihen. ?luf
die eine Hälfte hat eine aime, ehrbare Blirgcls^
witwe und auf die andere eine arme wohlerzogene
Bürgerstochter, welche sich im wirklichen Braut-
stände befindel, nach ihrer Copulation stiftungs»
maßigen Anspruch.

Bewerber um diese Stiftung haben unter
legaler Nachwcislmg ihrcr bürgerlichen Abkunft
und Armuth und der sonstigen Verhältnisse ihre
Gesuche bis

2 l>. I u l i l I.
bei diesem Magistrate einzureichen.

Sradtm^gisirat Laibach, am l5,. Juni !8tl«.


